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Die Wahlbewegnung
Drei Fünftel der für die Reichstagswahlen anberaumten

eit ſind vorüber nur noch ſechszehn Tage trennen uns vone entſcheidungsvollen Tage Wider Erwarten iſt die Wahl

bewegung nicht ſo ſehr heftig und laut und es hat ſich bisher
auch noch kein unzweideutiges Anzeichen ergeben welches auf
eine tief greifende ges in den politiſchen Anſchauungen
der Wählerſchaft ſchließen ließe eigentlich auf keiner Seite iſt
ein beſonderer Aufſchwung oder ein beſonderer Abfall zu ver
zeichnen geweſen ſo wie die Dinge bis jetzt liegen wird der
alte Reichstag wiederkehren mit kleinen Veränderungen und
Verſchiebungen wie ſie von jedem Wahlgange untrennbar
ſind aber doch in allem Entſcheidenden und Weſentlichen ſo
wie er war

Es iſt gewiß nichts weniger als ein idealer Zuſtand wenn
die Mehrheit der deutſchen Volksvertretung ein politiſch ſo
buntgefärbtes Ganze darſtellt wie es anläßlich der Septenngats
frage der Fall war Allein was hilft es zu klagen und zu
ſchelten über Dinge welche aus der geſchichtlichen Entwickelung
unſeres Volkes hervorgegangen ſind und welche von einzelnen

Je Miquél ſich ausdrückteMilitärſtaat herzuſtellen ſei
Bei ſo bewandten Umſtänden ſind erhebliche Verluſte der

deutſchfreiſinnigen Partei trotzdem ſich die ſchwerſte Wucht
des gegneriſchen Angriffs gerade auf ſie geworfen hat kaum
noch zu befürchten Und doch müßte dieſe Partei ſo gut wie
gänzlich zertrümmert werden wenn der neue Reichstag eine
ſei es auch nur knappe Regierungsmehrheit aufweiſen ſollte
Jm Lager der gegneriſchen Parteien ſcheint die Erkenntniß
auch aufzudämmern daß die Hoffnung das klare Verſtändniß
der liberalen Wähler über die eigentliche Sachlage zu trüben
ſich mehr und mehr als eitel erweiſt man würde ſich ſonſt
wohl nicht ſo krampfhaft an die Ausſicht klammern daß ein
päpſtliches Machtwort die ultramontane Partei in das Lager
der Regierung treiben ſoll Wie weit müſſen die Dinge
gekommen ſein wenn ſogar die Kreuzzeitung den national
liberalen Blättern wegen ihrer allzu befliſſenen Bemühungen
h h MWesgenoffenſchaft des Vatikans einen ſanften Rüffel

ertheilt

kurzlebiger

Der Papſt an das CentrumPolitikern oder auch von einzelnen Parteien nicht beſeitigt
werden können Die deutſche Nation iſt nun einmal von ſo
tiefen kirchlichen und ſozialen Gegenſätzen durchfurcht daß es
zwar ſehr unerwünſcht aber ſoweit ſich die Gegenwart und
die nächſte Zukunft überblicken laſſen doch ganz unabänderlich
iſt die ultramontane und ſozialdemokratiſche Richtung
Reichstage ſtark vertreten zu ſehen

ihren eigentlichen Tendenzen gar nichts zu thun ſie haben
nur ein ſehr ernſtes und lebhaftes Jntereſſe daran als
Minderheitsparteien welche ſie trotz ihrer relativen Stärke
einzeln genommen doch immer bleiben werden die Rechte des
Reichstags möglichſt gewahrt zu ſehen Jhnen daraus einen
Vorwurf zu machen iſt einfach thöricht man ſollte es eher
anerkennen daß dieſe ſo oft mit Recht und mit Unrecht
als international geſcholtenen Parteien ſich inſoweit auf
einen durchaus nationalen Boden ſtellen

Dieſer Sachverhalt iſt ſo klar daß es bisher nicht gelungen
iſt und auch ſchwerlich noch gelingen wird der liberalen
Wählerſchaft einzureden ihre parlamentariſchen Vertreter
hätten ſich in irgend welchem Sinne ultramontanen oder
ſozialdemokratiſchen Tendenzen dienſtbar gemacht Der eigent
liche Kern des Streites hat glücklicherweiſe nicht verdunkelt
werden können ſoviel heiße Bemühungen auch nach dieſer
Richtung gemacht worden ſind Die Anſicht der liberalen
Wählerſchaft läßt ſich im ganzen und großen dahin zuſammen
faſſen daß die Regierung nachdem es einfach von ihr abhing
ob die geſammte von ihr geforderte Heeresverſtärkung mit
impoſanter Mehrheit vom Reichstage bewilligt werden ſollte
es um der nicht militäriſchen ſondern konſtitutionellen

Sepkennatsfrage willen nicht zum Bruche hätte treiben
dürfen Das einfache klare und nakürliche Gefühl welches
ſich in dieſer Anſicht ausſpricht iſt durch keinerlei Sophismen
zu übertäuben Die Forderung des ſogenannten Triennats als
eine Art Hochverrath am Deutſchen Reiche hinzuſtellen iſt ein

ganz verzweifeltes Beginnen liegen doch die urkundlichen
Se in Hülle und Fülle dafür vor daß nicht nur

irchow Waldeck Ziegler SchulzeDelitzſch ſondern auch
Lasker Tweſten Beunigſen und Miquél bei Gründung des
deutſchen Gemeinweſens klipp und klar ihre Anſicht dahin
kundgegeben haben daß ohne die nicht etwa dreijährige
ſondern ſogar alljährliche Bewilligung der Friedensſtärke

S Vatikans für das Septennat wird jetzt endlich etwas Licht

e in Depeſche des Kardinals Jacobini vom 21 Jan d J an denDaß ſich beide Parteien
in der Mehrheit des aufgelöſten Reichstages befanden hat mit

Ueber die angekündigte und viel beſprochene Aktion des

verbreitet

Die Pol Korreſp veröffentlicht den Wortlaut einer

päpſtlichen Nuntius di Pietro in München als Antwort auf
ein Schreiben des Reichstagsabgeordneten v Franckenſtein
In derſelben heißt es nach den Eingangszeilen

Während ich davon abſehe die Gründe zu prüfen mit
welchen der Baron v Franckenſtein bemüht iſt das bei der
Abſtimmung über die Septennats Geſetzesvorlage vom Centrum
beobachtete Verfahren zu rechtfertigen halte ich doch für ſehr
dringend und wichtig auf den andern Theil ſeines Schreibens
aufmerkſam zu machen Derſelbe wünſcht zu erfahren ob der
Heilige Stuhl der Anſicht ſei daß der fernere Beſtand des
Centrums im Reichstage nicht mehr nothwendig ſei in welchem
Falle er ſelbſt nebſt der Mehrzahl ſeiner Kollegen auf weitere
Mandate verzichten würde Er fügt hinzu daß wie er ſchon
ſeit 1880 dargelegt das Centrum nicht Gehorſam zu leiſten im
ſtande ſei bei Geſetzen welche nicht kirchliche ſeien und welche
nicht auf Rechte der Kirche ſich beziehen Sie müſſen hierauf
den Baron zunächſt verſichern daß der Heilige Stuhl die Ver
dienſte unverändert anerkennt welche das Centrum und ſeine
Leiter ſich bei Vertheidigung der Sache der Katholiken erworben
haben Jm Namen des Heiligen Vaters wollen Sie ihm
daher auf ſeine Anfrage folgende Bemerkung mittheilen Die
Aufgabe der Katholiken ihre religiöſen Jntereſſen zu beſchützen
kann doch nicht als abgeſchloſſen betrachtet werden Man muß
dabei die abſolute und dauernde ſowie anderntheils die hypo
thetiſche und zeitliche Seite ins Auge faſſen Auf gänzliche
Beſeitigung der Kampfgeſetze hinzuwirken die legitime Aus
legung der neuen Geſetze zu vertheidigen und deren Ausführung
zu überwachen das bedingt jetzt die Aktion der Katholiken im
Reichstage Es iſt ferner zu bedenken daß in einer Nation
bei der die religiöſen Verhältniſſe gemiſcht ſind und der
Proteſtantismus als Staatsreligion angenommen iſt ſich Ver
anlaſſungen zu religiöſen Reizungen finden können bei
denen die Katholiken berufen ſein dürften ihre Anſichten
in geſetzlicher Weiſe zu vertheidigen oder ihren Einfluß
zur Beſſerung ihrer Lage geltend zu machen Auch
wollen Sie nicht verfehlen hervorzuheben daß eine katholiſch
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Lage des erhabenen Oberhauptes der Kirche Mitgefühl hat
eine paſſende Gelegenheit benutzen kann um die Wünſche ihrer
katholiſchen Landsleute zugunſten des Papſtes auszuſprechen
und zur Geltung zu bringen Dem Centrum in ſeiner Eigen
ſchaft als politiſche Partei iſt ſtets unbeſchränkte Aktionsfreiheit
eingeräumt worden ſobald es ſich aber um die Jntereſſen der
Kirche handelt würde es in dieſer Eigenſchaft dieſelben nicht
nach eigener Anſchauung vertreten können Wenn der Heilige
Vater geglaubt hat dem Centrum ſeine Wünſche hinſichtlich
des Septennats ausſprechen zu müſſen ſo iſt das dem Umſtande
zuzuſchreiben daß dieſe Frage mit Fragen von religiöſer und
moraliſcher Bedeutung zuſammenhängt Zunächſt lagen triftige
Gründe vor anzunehmen daß der endgiltigen Reviſion der
Maigeſetze ein mächtiger Jmpuls und eine große Berückſichtigung
ſeitens der Regierung zu theil geworden wäre wenn die letztere
durch das Benehmen des Centrums bei der Abſtimmung über
das Septennat befriedigt worden wäre Der Heilige Stuhl
hätte dann in zweiter Linie durch Vermittelung des Centrums
auf Erhaltung des Friedens hingearbeitet und ſich auf dieſe
Weiſe die berliner Regierung verpflichtet und dieſelbe günſtig
für das Centrum und freundlich für die Katholiken geſtimmt
Schließlich hat der Heilige Stuhl mit ſeinen hinſichtlich des
Septennats ertheilten Rathſchlägen eine neue Gelegenheit herbei
führen wollen ſich dem Deutſchen Kaiſer und dem Fürſten
Bismarck angenehm zu machen außerdem kann der Heilige
Stuhl von dem Standpunkte ſeiner eigenen Jntereſſen welche
mit den Jntereſſen der Katholiken identiſch ſind ſich nicht eine
Gelegenheit entgehen laſſen durch welche er für die Verbeſſerung
ſeiner künftigen Lage das mächtige Deutſche Reich günſtig
ſtimmen könnte Vorſtehende Betrachtungen welche ſich nach
der Anſchauungsweiſe des Heiligen Stuhles auf die mit dem
Septennat zuſammenhängenden religiöſen und moraliſchen Fragen
beziehen hatten den Heiligen Vater veranlaßt ſeine Wünſche
dem Centrum erkennen zu geben

Das gegenwärtige Schreiben welches gleich dem früheren
die erhabenen Anſichten des Papſtes wiedergiebt wollen Sie
dem Baron v Franckenſtein mittheilen und ihn beauftragen
daſſelbe zur Kenntniß der Centrumsmitglieder zu bringen

gez Kardinal Jacobini

Politiſche Ueberſicht
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am

Freitag von dem Abgeordneten Mauthner eine an den Miniſter
präſidenten Grafen r gerichtete Jnterpellation darüber
eingebracht ob ſich die Beziehungen der Monarchie zu
den auswärtigen Mächten in letzter Zeit geändert hätten
und ob die Regierung auch gegenwärtig begründete Hoffnung
habe daß der Frieden aufrecht erhalten werde

Aus Prag kommt die Meldung daß dem bekannten
czechiſchen Agitator Dr Rieger vom Kaiſer von Oeſterreich
der Freiherrntitel verliehen worden iſt

Jn den Couloirs der franzöſiſchen Deputirten
kammer bemerkte am Freitag Sigismond Lacroix daß er
beabſichtige eine Jnterpellation an Goblet zu richten
um ihm Gelegenheit zu bieten öffentlich über die aus
wärtige Lage und die Politik Frankreichs Aufklärungenzu geben Goblet äußerte er halte eine ſolche Debatte für

unnöthig nach den wiederholten Erklärungen Freycinet s wie
nach den von ihm ſelbſt gegebenen welche keinen Zweifel über
die friedlichen Abſichten Frankreichs und ſeiner Regierung
ließen Wenn eine ſolche nochmalige Erklärung alſo vom
politiſchen Geſichtspunkt aus nicht erforderlich wäre ſo wäre

niemals ein deutſcher Verfaſſungs ſondern ſtets nur ein wie
W mee
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Was du ererbt von deinen Vätern haſt
Erwirb es um es zu beſitzen

Der Zuſtand in welchem der Menſch zur Welt kommt iſt
derſelbe bei den Kindern der Könige und der Bettler ein
neugeborener Prinz iſt ſo klein ſo nackt ſo hilflos wie der
Sohn des Tagelöhners Allein ſchon das erſte Lager das die
beiden vorfinden iſt eine Weiſſagung ihrer Zukunft dem einen
verſprechen die weichſten Kiſſen und die ausgeſuchteſte Pflege
ein Herrenleben dem andern ſtellt der harte Pfühl den er
mit ſeiner Mutter theilt ein entbehrungsreiches Loos in
Ausſicht Läuft dieſer mit zehn Jahren noch als dummer
Junge in der Welt herum ſo bringt jener es in dieſem
Alter ſchon zum Lieutenant und während des Arbeiters Bube
Schmetterlinge haſcht ſchmücken die Potentaten des Prinzen
n Bruſt mit Orden Vorzeichen ſeiner künftigen Helden

aten

Die Väter ſind es welche das Schickſal der Söhne be
ſtimmen Ob du in der Bauernſtube oder im Salon des

aufwächſt ob man dir mit funfzehn Jahren den
Dreſchflegel oder den Homer in die Hand giebt ob dein
Vater der Regimentscommandeur oder der Regimentstambour
der Gerichtspräſident oder der Gerichtsbote iſt das entſcheidet
über deine Laufbahn Selten nur entwindet ſich einer den
Maulwurfsröhren untergeordneter Verhältniſſe und ſteigt in
Macht und Ehre thurmhoch über ſeinen Stand die meiſten
werden von den Ueberlieferungen der Vorfahren im Bann
der Niedrigkeit zurückgehalten

Alt zum Theil urgalt verroſtet und verſchimmelt ſind die
Adelsgeſchlechter in feſten Händen bleiben durch Generationen
indurch die Millionen endlos dagegen ſchleppen die Enkel
ie Ketten der Armuth fort unter denen ſchon ihre un kl

bekannten Großväter ſeufzten Nicht jeder hat den Stolz
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parlamentariſche Partei welche für die unhalkbare
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Mancher gäbe viel darum daß er nachweiſen könnte ſein
Urahn ſei als Kreuzfahrer mit nach Paläſtina gezogen oder
habe als Raubritter auf den Burgen des Rheins gehauſt

Aber es kommt darauf an was einer mit dem Erbe ſeiner
Väter e weiß Manche heben es gewiſſenhaft auf
hängen es ſorgfältig an die Wände verſchließen es ängſtlich
in Schränke und ihr drittes Wort iſt meine Großmutter
mütterlicherſeits die Gräfin und der Stiefonkel meiner
erſten Frau der Feldmarſchall Man hat Profeſſoren ge
kannt welche bedeutende ſchriftſtelleriſche Werke und un
bedeutende Söhne hinterließen und die Söhne wußten von
den Werken keinen anderen Gebrauch zu machen als daß ſie
dieſelben ſchmuck einbinden ließen in den Glasſchrank ſtellten
und Beſuchern erzählten das hat Papa geſchrieben Jn Luſt
ſpielen treiben fade Kerle ihr Weſen die an jedem Wirths
haustiſch ihre Stammtafel aus der Taſche ziehen und jedem
der es hören will ihre Verſchwägerung mit Vater Noah und
anderen vorſündfluthlichen Biedermännern lang und breit
auseinanderſetzen Die Guten merken nicht welch ein
Armuthszeugniß ſie ſich ſelbſt ausſtellen indem ſie die Blöße
ihres Geiſtes und ihrer Verdienſte nicht beſſer zu bedecken
wiſſen als mit des Urgroßvaters Perücke und des Stammes
ſtifters Ritterſchilb Sie hauſen auf den verfallenen
Schlöſſern ihrer Väter die ſie ſo wenig erneuern wie ihre
Thaten und Abenteuer nicht um ein Haar beſſer als die
Fledermäuſe deren Flederväter in denſelben Rauchfängen
niſteten wie ihre lichtſcheue Brut

Klüger ſind andere bauen die Ruinen wieder auf beſtellen
die ausgehungerten Felder mit Maſchinen und chemiſchem
Dünger richten über den verſchütteten Verließen Brauereien
und Brennereien ein nutzen den Wald nicht bloß zur luſtigen
Jagd ſondern auch zum gewinnbringenden Holzſchlag ſteigen
vom Berge ins Thal und lernen worin die Welt durch Fleiß
Wiſſen und Gemeinſinn vorgeſchritten iſt Sind ſie noch
üger ſo hängen ſie die e und Vorrechte ihres Standes den beſtäudten Wehrgehängen in den

Luthers der ſich rühmte Ich bin eines Bauern r
mein Vater Großvater Ahnherr ſind rechte Bauern geweſt

ſie es auch nicht von dem der Finanzwelt aus denn er habe

naſium Oder ſollen ſie im Harniſch zu Pferde ſteigen nur
weil ihre Vorfahren gleich alſo gerüſtet waren und auf die
edle Kunſt des Leſens verzichten bloß weil die mittelalter
lichen Ahnen auch nicht leſen kunnten

Eins der erſtaunlichſten Werke Luthers vielleicht das größte
iſt ſeine Bibelüberſetzung ein Meiſterwerk wie Karl Haſe
ſagt deutſcher Sprache und deutſchen Gemüths die Grund
lage der bibelfeſten Sprache und Geſinnung vieler Menſchen
alter Ja wohl vieler Menſchenalter Aber kann ſie denn
darum beanſpruchen ein Nol me tangere für alle Menſchen
alter zu ſein Wie kläglich tragen doch die Epigone die
ihren Luther überluthern wollen ihren Dank für ſeine deutſche

ibel ab indem ſie dieſelbe einpökeln in den Schornſtein
hängen in Spiritus ſetzen hermetiſch gegen den friſchen Luft
zug der Gegenwart verſchließen Luther hat alle Kenntniſſe
ſeiner Zeit verwerthet eine richtige kräftige fließende herz
andringende Verdeutſchung zuſtande zu bringen und es
ſollte uns verwehrt ſein mit den Erkenntniſſen und Hilfs
mitteln unſerer Zeit ſeine Fehler zu berichtigen ſeine Härten
abzuſchleifen ſeine Klötze wegzuräumen ſeine veralteten Aus
drücke durch verſtändliche zu erſetzen Exerbt haben wir die
Lutherbibel erworben haben wir ſie aber beſigen wir ſie wirk
lich als brauchbares Volks und Familienbuch Nun ja wie
man ein Kapital beſitzt deſſen Zinſen man nicht verwenden
d 5 wie man einen Acker beſitzt deſſen Früchte man nicht
ernte

Ererben erwerben beſitzen das iſt die Stufenleiter
der Freude an den Errungenſchaften unſeres Lebens Sie gilt
von den Staatsformen ſo gut wie von den Bibliotheken von
den geſellſchaftlichen Formen ebenſo wohl wie von den reli

giöſen Vorſtellungen Unſere Väter hätten umſonſt gebaut
ſtudirt gearbeitet geblutet wenn wir als ihre rechten und
würdigen Söhne nicht verſtänden ihre Thürme und Schriften
ihre 2 aſſungen und Siege in den Dienſt der Gegenwart
g d voll Dank und Pietät aber ohne Nachbeterei und

achtreterei

Rüſtka die Väter irren Ic
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von kulanten geweſen ſeidie beabſichtigte Interpellation

Jm en en UnterhauſeUnterſtaatsſekretär Fe gen
Deutſchland ſei bezüglich ber
Sanſibar und v
beider Länder ein umfaſſendes Abkommen getroffen die fran

ſiſche n en der Sultan von Sanſibar hätten den
enigen Theilen des Abkommens welche für dieſelben von
Intereſſe wären ihre Zuſtimmung ertheilt Die darauf bezüg

renzen

liche diplomatiſche Korreſpondenz werde dem Hauſe demnächſt
vorgelegt werden Ferguſſon theilk ferner mit der General
konſul Baring in Kairo habe angezeigt daß ſich in
Maſſaugh eine große Anzahl von Verwundeten be
finde und ſei angewieſen worden Aushilfe an Aerzten
und Vorräthen anzubieten uDie Pol Korr meldet aus Konſtantinopel die
Frülimingrrerpantinnteraku dem Groß
vezier und dem bulgari
kommens fort ſo daß ſich u eine baldige Löſung der
gariſchen Frage hoffen ließe ankoff habe ſi

Gegenpartei entgegenkommenden Sinne abgeändert

Die Pforte hat auf die beſtimmte Nachricht hin daß der
Fürſt von Montenegro uoch immer rüſte eine neueAnfrage an ihn erlaſſen Diesmal hat Fürſt Niklita in ſeiner
Antwort die Thatſache anerkannt daß er Truppen zuſammen

iehe behauptet aber das geſchehe nicht in kriegeriſcher Abſichtnpern um die Vertheidigungsfähigkeit ſeines Ländchens au

alle Fälle ſicher zu ſtellen Das iſt eine Auskunft welche au
der Pforte mit einigem Kopfſchütteln entgegengenommen wird
umſomehr da ſie wie die Köln Ztg bemerkt ſtark an eine
Antwort erinnert welche derſelbe Fürſt von Montenegro 1876
auf eine ganz ähnliche Anfrage der Türkei gab

Der Metropolit von Adrianopel Dyoniſios iſt zum
ökumeniſchen Patriarchen gewählt worden

Deutſches Reich

Berlin 4 Febr Jnfolge des Nichterſcheinens Sr Maj
des Kaiſers auf dem geſtrigen Hofball waren wie
vorquszuſehen heute allerlei beunruhigende Gerüchte über das
Befinden des Monarchen in Umlauf Bald hieß es der Kaiſer
ſei ernſtlich erkrankt dann wieder er habe vor der beabſichtigten
Fahrt ins Schloß einen Ohnmachtsanfall gehabt Alles dies trifft
nicht zu Thatſache iſt daß der Kaiſer den Ball beſtimmt be
ſuchen wollte ihm aber infolge des Witterungswechſels von den
Aerzten gerathen wurde das Palais lieber nicht zu verlaſſen dem
ſich der hohe Herr auch gefügt hat zumal ſich bei der geringſten
Erkältung eine häufig ſich einſtellende Unpäßlichkeit einfindet die
in etwas zu ſchneller Verdaunung beſteht woran auch die Brüder
des Kaiſers König Friedrich Wilhelm IV und Prinz Karl ge
litten haben Die heutigen Vormittagsſtunden hat der Kaiſer
im Arbeitszimmer zugebracht Der Kronprinz ſtattete geſtern
nachmittag gelegentlich einer Ausfahrt in der Werkſtatt des Bild
hauers Tondeur einen längeren Beſuch ab Die Frau Kron
prinzeſſin hatte ſich um 1 Uhr zum Beſuch bei der Prinzeſſin
Wilhelm nach Potsdam begeben Abends nahmen die Kron
prinzlichen Herrſchaften mit der Prinzeſſin Tochter Viktorig an
dem Ballfeſte im hieſigen königlichen Schloſſe theil Während
der Feſtlichkeit nahmen der Kronprinz und die Kronprinzeſſin die
Glückwünſche des Präſidiums des Hauſes der Abgeordneten an
läßlich der Geburt eines vierten Enkels entgegen Prinz
Wilhelm ſtattete heute dem Prinzen und der Prinzeſſin Komatſu
No Müija im Kaiſerhof vor ihrer Abreiſe einen längeren Beſuch
ab Der Prinz und die Prinzeſſin Komatſu No Mäüja von
Japan und Gefolge werden übermorgen nach Wien abreiſen und
dort gleichfalls einen mehrwöchentlichen Aufenthalt nehmen Nach
einer Reiſe durch Jtalien gedenkt dann das japaniſche Prinzen
paar wieder nach Berlin zu kommen um dann gleichfalls
wieder auf längere Zeit hierſelbſt zu verbleiben Zu dem heute
im Kaiſerhof ſtattfindenden Feſtmahl haben Einladungen erhalten
General Feld marſchall Graf Moltke der Kriegsminiſter der Chef
der Admiralität der Gouverneur und der Kommandant von Berlin
der Polizeipräſident Unterſtaatsſekretär Graf Herbert Bismarck c
Die Majeſtäten haben dem japaniſchen Prinzenpaare ihre pracht
voll ausgeführten Photographien mit eigenhändiger Unterſchrift
verſehen zum Geſchenk gemacht

Den Kriegsverkündern werden heute einige mächtige Dämpfer
aufgeſetzt An der berliner Börſe theilte am Freitag Geh
Rath Mendelſohn mit der Kronprinz habe zu ihm geſagt
Jch wundere mich über die Beunruhigung der Börſe

Frankreich wird uns nicht angreifen und wir
werden Frankreich nicht angreifen Sodaun hat
der Finanzminiſter v Schol z im Abgeordnetenhauſe auf

Privat Anfragen das an der Börſe verbreitete Gerücht von
einer Kriegsanleihe als Unſinn erklärt und ſeiner Ent
rüſtung über eine derartige Erfindung Ausdruck gegeben Und
chließlich ſcheint man auch den Offiziöſen etwas mehr auf die
inger ſehen zu wollen Die B P welche geſtern ſich

ne nach äften bemühten dem Anleihegerücht das
Märtelchen der Wahrſcheinlichkeit umzuhängen ſind heute
genöthigt zu revociren und auf das beſtimmteſte zu
verſichern daß eine derartige Abſicht nicht beſteht

Nach einer Bekanntinachung in der Kreuzzeitung iſt durch
die r politiſche Lage die Abhaltung der für Februar
d J in Ausſicht genommenen kirchlichen Verſamm
lung in Berlin für jetzt unthunlich geworden

Wie das Frankf Journal vernimmt hat die Deutſche
h ihr Aktienkapital um 500,000 M

erhöht

Straßzburg i 4 Febr Die Nachricht einiger ſüddeutſcher
Blätter daß der Fürſt Höhenlohe ſich incognito in Paris auf
halte oder ſich in nächſter Zeit dahin begeben werde iſt unrichtig
Fürkt Hohenlohe kam am Sonnabend morgen von München hier
an nächſten Montag in Metz einen Ball und am nächſten
Mittwoch dem Landesansſchuſſe in Straßburg ein Feſtmahl
geben

Berlin 4 Febr S M Kreuzer Albatroß Kommandant
Korvetten Kapitän v Frantzius iſt am 15 Jan in Matupi
eingetroffen

e TDZDie Wahlbewegung
In einer Verſammlung der freiſinnigen Partei Hamburgs

in der der Laudidat für den 3 Wahlkreis Hr Dr Draenert
den Wählern porſtellte erklärte der nationalliberale

Pr Taunert er wiſſe ganz beſtimmt daß Fürſt Bismarck

werde ba i Panik der lehzien Tage Saſhuhng hae Werk

Laeroix verzichtete hierauf auf

erklärte am Freitag der
iſchen England und

ultangts
lich der reſpektiven Intereſſenſphären

en Bevollmächtigten
Vulkowitſch ſchritten auf der Bahn gegenſeitigen Kutsegen

u

bezüglich der
zwei erſten Punkte ſeines Programms nachgiebig gezeigt und
verlange wie bekannt nicht mehr den Rücktritt ſondern blos
eine Modißkation der Regentſchaft habe auch den Punkt betreffs
eines Koalitionsminiſteriums in einem den Wünſchen der

des Regierungs

auf die Monopolprojekte verzichtet habe Denn derſelbe
W Meier geſagt Das Monopolabe zu Herrn Konſul

aber bei der Aufnahme welcheTabgkmonopol ſei ſein
es gefunden habe

arauf möge ſich niemand verlaſſen Denn dieſe Aenßerung
t doch nur daß Fürſt Bismarck an dem Tabakmonopol

u daß er aber einen neuen Verſuch daſſelbe durch
ühren erſt machen wird wenn ſein Vorſchlag auf eine
ere Aufnahme rechnen kann gls 1882 und dazu ſollen ja

jetzt die Neuwahlen ſtattfinden Wer auf Kommando eine Be
wwilliging der Friedenspräſenzziffer für Sahre für nationalhält eine ſolhe für 3 Jahr S für reichsfeindlich der wird
a dem Monopol gegenüber nicht widerſtandsfäh g ſein

Giebichenſtein 5 Febr Die öffentliche Wählerver
ſammlung welche geſtern abend in de her der Mohr
von den Vorſtänden der Könſerbativen Deutſchen Reichs undehe Partei einberufen war iſt reſultathos ver
lauſen da kurz nach ihrer Eröffnung der mit der Leitung be
auftragte Hr Fabrikdirektor Riedel Halle ſich genöthigt ſah
die Verſammlung wieder zu ſchließen Der Saal war von einer
dichtgedrängten Menſchenmenge gefüllt wie auch die Neben
zimmer und konnte man die Anweſenden auf 500 600 Perſonenſchätzen Um 8 Uhr eröffnete Hr Direktor Riedel die Ver

aus Giebichenſtein in die Geſchäftsleitung was ſchon mehrfachen
Widerſpruch hervorrief Der Vorſitzende beſchwichtigte jene laut
gewordenen Stimmen indem er alsbald zum Zweck der Ver
ſammlung überging erklärend daß es gelie in die Beſprechung
der Wahl des Kandidaten der drei vereinigten Parteien ein
zutreten Sofort brach lanter Tumult ans Gelächter Bravo
Zuſtimmung Widerſpruch und erſt auf Zureden gemäßigterer
Stimmen aus der Zuhörermenge ward die Ruhe ſo weit her

geſtellt daß der Vorſitzende weiter ſprechen konnte Derſelbe
wandte ſich an die Unruhigen mit dem Hinweis daß er für den
Abend das Lokal gemiethet habe und jeder Störer der Ver
ſammlung ſich des Hausfriedensbruchs ſchuldig mache was mit
lautem Gelächter und den Zurufen Oeffentliche Wähler
verſammlung hier hat jeder ein Recht zu bleiben, beant
wörtet wurde Ein der Arbeiterpartei Angehöriger mahnte ſelbſt
ernſthaft zur Ruhe damit man höre was die Herren zu ſagen
hätten und die Aufregung legte ſich inſoweit daß der Herr Vor
ſitzende erklären konnte Herr Taeglichsbeck würde über die Reichs
tagswahl ſprechen Nun wünſchte jemand von der Arbeiterpartei
einige Worte zur Geſchäſtsordnung zu ſprechen was indeß vom
Vorſitzenden als unzuläſſig abgelehnt wurde worauf erneuter
Tumult losbrach den nochmals zu beſchwichtigen nach einem
Weilchen gelang Alsdann begann der Vorſitzende Meine
Herren Sie alle wiſſen daß unſere Nachbarn die Feinde des
Deutſchen Reiches die Abſicht haben in Kürze über uns über
unſer Vaterland herfallen zu wollen was wiederum ſchallen
des Gelächter und maſſenhaft die Rufe Nein nein das iſt nicht
wahr bis der Redner fortfahren kounte Nun wenn Sie
das micht glanben ſo werden Sie es bald zu Jhrem eigenen
Schaden erfahren Hier wurde die Rede von neuen und
anderweiten Zurufen unterbrochen Da es nicht möglich war
dem Kandidaten der drei vereinigten Parteien die Gelegenheit
zum Reden zu verſchaffen erklärte der Vorſitzende die Verſamm
lung die im ganzen kanm 10 Minuten gedauert für geſchloſſen
Unter Hochrufen auf den ſozialdemokratiſchen Kandidaten Max
Kayſer erfolgte die Räumung des Lokals

w Gotha 4 Febr Wie in ganz Deuntſchland ſo gehen auch
in unſerem Herzogthum beſonders aber in der Stadt Gotha
ſelbſt die politiſchen Wogen ungemein hoch Nachdem Kompromiß
verhandlungen zwiſchen den Nationalliberalen und Konſervativen
auf der einen und den Deutſchfreiſinnigen anf der andern Seite
ſich deshalb zerſchlagen weil der in Ausſicht genommene Kom
promißkandidat Landgerichtspräſident Berlet ſich nicht verpflichten
wollte der nationalliberalen Partei beizutreten c e iſt nun jede
Partei mit einem beſonderen Kandidaten hervorgetreten die auch
ſchon ihre Kandidatenreden gehalten haben Der Kandidat der
nativnalliberalen und konſervativen Partei Fabrikant R Henne
berg aus Berlin der Sohn des früheren liberalen Abgeordneten
für Gotha bekennt ſich zu einigermaßen liberalen Grundſätzen und
hielt eine Kandidatenrede die von großem Geſchick zeugte Kan
didat der Freiſinnigen iſt Hr Wolff Beſitzer der größten Nadel
fabrik Deutſchlands zu Jchtershaufen Selbſtverſtändlich tritt
neben dieſen beiden Herren der bisherige ſozialdemokratiſche Ver
treter Hr Bock in den Wahlkampf ein Soweit man jetzt un
gefähr aus der Stimmung der Wähler erſehen kann wird Hr
Henneberg mit Bock in die Stichwahl kommen und liegt die Ent
ſcheidung dann bei den Freiſinnigen

Schkeuditz 4 Febr Heute nachmittag fand im Gaſthof
zur Sonne eine Ziſſammenkunft der Vertrauensmänner der Frei
ſinnigen Partei ſtatt zu welcher auch Hr Rechtsanwalt
Wölfel Hr Bichtler Merſeburg und der frühere Reichstags
abgeorduete Hr Panſe Kleineichſtedt erſchienen waren Hr Pauſe
erklärte er würde falls er wieder gewählt werde gegen das
Septennat ſtimmen Nächſte Woche ſoll eine Verſammlung der
freiſinnigen Partei im Müller ſchen Lokale abgehalten werden

Metz 4 Febr Ein von dem Reichstagsäbgeordneten
Antoine erlaſſener Wahlaufruf iſt polizeilich beſchlagnahmt
worden Redaktion und Druckerei des Moniteur de la Moſelle
ſind geſchloſſen worden

Jm Wahlkreiſe Herford Halle hat das Septennats
Kartell einen gewaltigen Riß bekommen Jm Schooße der
nationalliberalen Partei verlangte ein ſtarker rechter Flügel die
ſofortige Stimiabgabe und Agitation für Kleiſt Retzow Es
drang jedoch der linke Flügel mit ſeiner Anſicht durch daß ein
eigener Kandidat aufzuſtellen ſei Eine Anfrage beim Central
burean der nationalliberalen Partei in Berlin wurde dahin be
antwortet daß unſer Wahlkreis zu denjenigen gehöre wo das
mit den Konſervativen abgeſchloſſene Karkell gegenüber den
herrſchenden Verhältniſſen nicht aufrecht zu erhalten war Jn
folge dieſer Antwort wurde der zum linken Flügel der national
liberalen Partei zählende Konrektor Pr Blanke als eigener
nationalliberaler Kandidat aufgeſtellt

Die Centrumsfraktion des heſſiſchen Landtags erläßt an
die Wähler die Aufforderung in allen heſſiſchen Wahlkreiſen
welche keinen eigenen Centrumskandibaten auſſtellen es geſchieht
dies nirgends bis auf Mainz Oppenheim bei der bevorſtehenden
Reichstagswahl für die Kandidaten der Deutſch freiſinnigen
zu ſtimmen Dieſelbe Anweiſung iſt für ſämmtliche Wahlkreiſe

Bezirks Kaſſel ergangen mit Ausnahme
des klerikalen Wahlkreiſes Fulda

Nachdem der Generalfeldmarſchall Graf Moltke abgelehnt hat
geht wie die NationalZtg berichtet der Wunſch der National
lüberalen dahin im zweiten berliner Reichstagswahlkreiſe den
General v Blumenthal aufzuſtellen

Halle den 5 Februar
Meteorologiſche Slation
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Barometer Millimeter 708,4 768,4Therinometer Celſius 4 5,3Rel Feuchtigkeit 85 85Wind S 1 SThanpunkt n d H H 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

Febr 8 U morgens Das mehrfach erwähnte Minimum über dem nördl4 rEuropa hatte ſich oſtwärts verzogen der hohe Luftdruck über der Südhälfte
Europas hatte nöordivärts an Ansdehnnng gewonnen Während im Nord ind

hatteOßſetgebiet die weſtl und ſüdweſtl Winde lebhaft vielfach ſtürmiſch warenDeutſchland wihiges ele und iribes Welter ohne 2 jehliche Riederſchläge

abe werde er damit nicht wiederkommen u früh

den Abrnzzen

ſammlung und berief zunächſt die Herren Oekonom Karl Gute Waſf
zeit Maurermeiſter Köhler Kühler jun und Handelsniann Birke

9 z 5 Z e F S 3 i n Ah häh
Die Temperalur erhob ſich ſtellenweis bis 3 Grad über die normale Haparanda733 1 n halb bedeckt Moskau 763 4 ſuüll bedeckt Hamburg 769

8 Sndhweſt ſtark bedeckt Breslau 775 2 Südweſt ſchi wolkenlos Nizza
776 6 Südoſt ſtill wolkenlos Paris 776 8 Südweſt leicht bedeckt 3 Febr

Pola 771 8 Nordweſt leicht Nebel Rom und Maltg hatten nicht
gemeldet Konſtant 709 5 Nordoſt ſtill bedeckt

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſcht
m Hamburg 5 Febr Langſam aber ſtetig ſteigt der Luft

druck ſiber Centraleuropa noch an wo er ſchon theilweiſe 775 mm
erreicht hat Es iſt daher auch noch anhaltend trocknes und
ruhiges Wetter mit ganz allmäligem Temperaturziürückgang wahr

es welche letzterer ſich beſonders auf die Nachttemperatur
ezieht

An demſelben Tage an welchem die Erdſtöße in Aquila in
begannen am 26 Jan wurde auch in

Bulgarien ein Erdbeben verſpürt worüber aus Schumla
von 27 Jan berichtet wird Geſtern um 7 Uhr 55 Min vor
mittags hatten wir ein heftiges Erdbeben Auf ein Vibriren
begleitet von unterirdiſchem donnerartigem Getöſe das ungefähr
eine bis anderthalb Sekunden dauerte folgten fünf bis ſechs

rer wellenartige Stöße in der Richtung von NW nach
SO Jn feuchtem Boden fundirte Gemäuer erlitten dadurch
beträchtliche Erſchütterungen und zeigen hier und da klaffende
Spalten Eine Quellenleitung gab bis zum Abende getrübtes

er

UniverſitätsNachrichten
Berlin 4 Febr Die 9 preußiſchen Landesuniver

ſitäten verlangen nach dem Staatshaushaltsetat für 1827 88
einen ſtaatlichen Zuſchnß von 6,429,163 d i 173253 M
mehr als im Vorjahre Von dem Geſamnitbetrage entfallen
1838,479 M auf die Univerſität zu Berlin 840826 M auf die
Unwerſität zu Bonn 776,085 M auf die zu Königsberg 775,018 M
auf die zu Breslau 559 407 M auf die zu Halle 541,782 M
auf die zu Kiel 518,983 M auf die zu Marburg 339,738 M
auf die zu Göttingen und 198835 M auf die zu Greifswald
Vergleicht man dieſe Beträge mit der Zahl der auf den betreffenden
Univerſitäten Studirenden ſo ergeben ſich eigenthümliche Ver
ſchiedenheiten Am wenijgſten koſtet dem Staate verhältnißmäßig
die Univerſität Greifswald denn hier kommt auf jeden Studirenden
ein Zuſchuß von nur 215 demnächſt folgen Göttingen mit
einem ſolchen von 326 Berlin 341 M und Halle 367
in raſcher Steigernung kommen alsdann Breslau und Marburg
wo jeder Student dem Staate 575 bezw 581 M koſtet darauf
folgen Böoun mit 759 Königsberg mit 963 M und endlich Kiel
mit 1129 M Zuſchuß für jeden Studirenden

hh hEGerichtsverhandlungen
Berlin 4 Febr Jn der bekannten Privatbeleidigungs

ſache des Leiters der Kaſſeler Waggonfabrik wider den
verantwortlichen Redactenr der Berliner Börſen Zeitung Hrn
Regel in welcher letzterer in erſter Jnſtanz zu einer Geſängniß
ſtrafe von 6 Wochen und zu einer an den Kläger zu zahlenden
Buße von 6000 in zweiter Jnſtanz nur zu einer Geldſtrafe
von 600 M event zu einer Haftſtrafe von 40 Tagen verurtheilt
worden wax iſt die vom Kläger e die Entſcheidung der Straf
kammer eingelegte Reviſion vom Strafſenat des Kammergerichts
in ſeiner geſtrigen Sitzung zurückgewieſen worden

Würzburg 4 Febr Jn der geſtrigen nachts 212 Uhr
heendeten Sitzung des Schwurgerichts wurde der frühere Generals
diener Gaſtwirth und Tagelöhner Schwemmer der Raub
mörder der Wucherin Kreth deren Leiche in einem Koffer im
Ludwigskanal gefunden wurde zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe
verurtheilt Seine Ehefrau Mitwiſſerin des Verbrechens erhielt
wegen Hehlerei 3 Jahre Gefängniß

Arnsberg 1 Febr Das Schwurgericht verurtheilte den
noch nicht 20 Jahre alten Steinbrucharbeiter Jakob Koch aus
Siegen der an demſelben Tage vormittags ein Mädchen über
fallen und vergewaltigt und nachmittags einer Frau den Hals
abgeſchniten hatte unter der Annahme daß der Mörder zwar
zurechnungsfähig aber beſchränkten Geiſtes ſei zu ſechs Jahren
Zuchthaus

Brüſſel 3 Febr Der Kaſſationshof verurtheilte heute
die Stadt Brüſſel zur Zahlung von 1 Mill Francs Ent
ſchädigung an die 1400 Perſonen welche anläßlich der Straßen
unrnhen am 7 Sept 1884 Verletzungen erhielten Das Urtheil
erregt großes Aufſehen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Origtnal Korreſpondenzen aus der Provinz e

iſt unr unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 4 Febr Eine hieſige Kunſtgärtnerfirma
empfing dieſer Tage von einem franzöſiſchen Kunden einen
nicht unbedeutenden Auftrag auf Sämereien Am Schluſſe des
Schreibens ſprach der Auftraggeber ſeine Freude darüber aus
daß er die großen Anlagen der Firma recht bald in Augenſchein
werde nehmen können denn er ſei Referpe Offizier Die
Antwort lauteke dahin daß der Auftrag nicht ausgeführt werden
könnte und zweitens würde der in Ausſicht geſtellte Beſuch
nichts Abſonderliches ſein da wir 1870/71 ſchon ſehr
viel dergleichen hier gehabt hätten Der Thüringiſche
Verein für Geflügelzucht und Vogelſchutz beſchloß im Frühling
eine Anzahl Nachtigallen an geeigneten Stellen im ehemaligen
Feſtungs Glacis aus zuſetzen Der Gaſtwirth Preuß hier
fiel geſtern als er vom Dache ſeines Hintergebäudes den Schnee
entfernen wollte zwei Stock hoch herab in den Hof und erlitt
dabei lebensgefährliche Verletzungen Geſtern fanden Landleute
aus Kirchheim in unmittelbarer Nähe des Ortes den Leichnam
eines ſeit Weihnachten vermißten Einwohners von Wernings leben
Geſtern hatten wir in der Nachbarſchaft zwei Schadenfener
Bei Bindersleb en brannte eine Windmühle vollſtändig mieder
in Elxleben a d Gera wurden ein Wohnhaus nebſt faſt
ſämnitlichem Mobiliar und eine gefüllte Scheune ein Raub der
Flammen

u Freyburg 4 Febr Jn turneriſchen Kreiſen wird die
Nachricht die ich einem Privatbriefe entnehme mit Freunde
begrüßt werden daß ſeit kurzem ein Enkel des Turnvaäters
Jahn Friedrich Ludwig Jahn als Turnlehrer an der Central
Durn Anſtalt zu Chicago angeſtellt iſt derſelbe hat ſeine Aus
bildung auf dem Turnlehrer Semingr daſelbſt empfangen und ſo
dann die vorgeſchriebene ſtaatliche Prüfung abgelegt Für die
hieſige Fiſch Brutanſtalt trafen auf Koſten des Deutſchen
FiſchereiVereins weitere 5000 augebrütete Zander Eier aus
Hüningen hier ein welche ebenfalls in kaliforniſchen Bruttrögen
zur Ausbrütung gebracht werden

y z Mühlhaufen 3 Febr Jn der hieſigen mechaniſchen
Weberei von Kroll Kleinſchmidt iſt hente früh ein beklagens
werthes Unglück geſchehen Der Heizer Richter kam jm
Maſchinenhauſe auf bisher noch unermittelte Weiſe in die Ge
e zu wurde dabei ſo ſchwer verſtümmelt daß er alsbald
verſchied

Der nagdenrget Lehrerverein richtete an den Magiſtrat
eine Eingabe Wohllöblicher Magiſtrat wolle die Frage betreffs
Errichtung beſonderer Hilfsklaſſen für ſchwachſinnige
Schultinder in Erwägung ziehen

h Deſſan 4 Febr Die in einfa chſter Weiſe erbaute
St Georgenkirche das kleinſte hieſige Gotteshans währenddie Gemente die größte iſt genügt ſchon ſeit längerer Zeit nicht

iehr dem Bedürſniſſe ünd ſoll in dieſem Jahre erweitert werden
Der Bau beginnt gleich nach dem Oſterfeſte Der hieſige
Lebensmiktelverein welcher aus einer Verbindung von
Beamten hervorgegangen iſt zählt jetzt faſt 400 Mitglieder und

I

T 2

S

e
h e

e

e e



im verfloſſenen Jahre einen Umſatz von rund 9,000 M

tie inſatz Sd Zerbſt herrſcht die Diphtheritis in ſchrecklicher Weſſe

x Deſſau 4 Febr Die in verſchiedene Zeitungen über

aftung des Arbeiters Lorenz ans Droſa welcher den zur
eihnachtszeit an der Wittwe Thiele in Droſa verübten Raub

mord begangen haben ſollte iſt nicht zutreffend Nach einer
Mittheilung der Köth Ztg ſind die Verhaftungen in Wulfen aus
anderen Gründen erfolgt während von dem S bis jetzt
noch jede Spur fehlt Der Waldwärler S e vom
Leinerberge erlegke See durch einen wonlgeiglten Schuß an
der Elbe im benachbarten Forſtrevier Vockerode einen See
adker die Flügelweite des Thieres das ein Prachtſtück ſein ſoll

Mittheilung von der in Wulfen erfolgten Ver

S Saalfeld Saale 3 Febr In heutiger Sitzung des
Gemeinderaths legte der Magiſtrat eine genaue Aufſtellung der
durch den getreuen Rendanten Dietmann unterſchlagenen
Gel Der Fehlbetrag beziffert ſich auf 11,500 M wovon
3000 M durch die Kaution gedeckt ſind Letztere hatte übrigens
D nicht ſelbſt geſtellt ſondern die Verſicherungsgeſellſchaft

Der Krieg iſt eglauben Die erbitterte Menge zerbrach die Taſeln und ver

ſchaft hat eine Bekohnimg von 10000 Dollar 40,000 M für
die Entdeckung des Urhebers der Vynamitunthat ausgeſchrieben

Unfug Jn Paris zog am Donnerstag die Heilsärmee
mit Ankündigungen unther auf welchen mit großer Schrift ſtandt erklärt darunter in kleiner Schrift Gegen den

jagte die Heilsarmee

a Tyras Die geſtrige Notiz unter vorſtehender Spitzmarke iſt t einer Anmerkung der Volksztg wied gegeben

worden die als eine auch von uns getheilte aufgefaßt werden
könnte Die Notiz hatte in allen den Zeitungen in welchen wir
Sheten vorfanden folgenden auch von uns beabſichtigten
S

andauernde Beſprechung der franzöſiſchen Barackenbauten und der
zu Juſtruktionszwecken erfolgten Einberufung unſerer Reſerven
rege erhalten und durch den Alarmartikel eines hieſigen frei
konſervativen Blattes ſo weit geſteigert daß am Montag und
Dienstag eine panikartige Bewegung an allen europäiſchen
Börſen zum Durchbruch kam Am Mittwoch ſchritt die

ſt per loco um 020 M und auf Termine 0

e da alle Kaufluſt fehlte Spiritaus wurde ziemlich

nicht vorhanden
jahr 0,60 M und per AuguſtSeptember 0770 M niedriger
d Fzrz a M O Febr abends

ha
ußſatz Einige Vervielfältigungen werden die Jntimen des Poringieſiſche Anleihe 87,80 Buenos hre Amethe 796 San feſt

londoner Generalverſammlung der Nobel

Geſellſchaft Sir tdie Ertragsfähigkeit der Geſellſchaft begründe dies würden die Ergebniſſe des
erſten Jahres beweiſen

r Quélitzten begehrt Pekrokeugt iſt aur wenig un
orden aber im Preiſe doch zurückgegangen Rülbl

M zurück
zugeführt und mußte dieſerhalb und namentlich unter dem

flüſſe der politiſchen Verſtimmung twar fügig und Nachfrage zu andt zwecken

ver Frühr Umf ter Preis ſtellte ſich loco 0,70 M

Kelegr Effekten Sozietätu r Sreditaktien 210 Franzoſen 189 Lombarden 68,00 Celger
oldrente 74,70 r Ruſſen 77,50 Gott69,10 ungar Go wDiskontoKomnrandit 182,50 Laurghülte 76,50 Mecdlenburgern 90,70

beträgt 2 w e Reichskanzlerpalais erhalten Die boshaſte Anmerkung der z reS Oranienbaum 4 Febr Jn ſehr günſtigen Verhältniſſen Volte iſt nur verſehentlich mit wiedergegeben Paris Febr Nachm 3 Uhr Tetegr Börſe wer 2

e w r i n J e e dere r e l Zprazo gmortiſtb Renteehreren Jahren dur anker es damaligen Kaſſirers ich a u 3 3 Rente 9Bikedentende Verluſte halte hat ſie ſich ſo raſch wieder gehoben Handels Verkehrs und BörſenNachrichten t Anleihe S 2 10525
daß jetzt die Aktie ſtatt 150 M 240 M gilt Die Kaſſe feiertj Berliner Börſe 4 Febr Wochenbericht der SagleZtg t ſche Sproz Rente r S
jetzt ihr 25jähriges Beſtehen zu welchem Zwecke in letzter Unſere Fonds börſe bildete in der abgelaufenen Berichtswoche c r Vorene 74 733
Generalverſammlung 600 M vom Reingewinn ausgeworfen ſind einen Spielball der politiſchen Preßorgane und ihrer Konjekturen z Rufen von 1877 97,75

Der Arbeiter P aus dem benachbarten Brandhorſt ein ſchon 2 nach dem Grade des alarmirenden Charakters der politiſchen nen 468,75häufig beſtrafter Mann wurde verhaftet weil er der Falſch Tagesnenigkeiten war die Börſentendenz eine mehr oder minder S Eiſenbahn Aktien 1858,75 19000

münzerei d u tat a ggrit a e et bier t S z 7 a alle do n e i We r 300,000 Deuttweimarkſtücke ausgegeben un atte auch no olche im arktgebiete und erzielte ungewöhnlich große Erfolge iein Leipzig 4 Febr Der Aufſichtsrath der Allgemeinen Deutſcheneſitz tn ben der Vorwoche bereits beſtandene Kriege urcht wurde durch die Kredttanſtalt hat die Dividende auf 8 Pro feſtgeſetzt
Kölmn a gebr Der gölniſchen Zeitung zujolgenerklärte in der geſtrigen

Dynamit Truſte Gefel
ch af t der Vorſitzende dem neuen Wettbewerb in Köln und dem Patentprozeſſe
önne eine Bedeutung nicht beigelegt werden Jn der Lage der Truſt

eſtehe nichts was irgendwelche Zweifel in die ſtarke Stellung und

u Prei do der leiten York 3 Tele i it Contremine zu Deckungen welche den Preisſtan New York 3 Febr Telegr Die Produktion von Beſſemernet h n Fs n n den Werthe kräftig wieder aufrichtete aber ſchon am Stahl Bärren im Jahre Ise6 Hetrug in den Vereinigten Staaten 2541 t
a Donerstag griff eine neue Deronte von intenſiver Heftig netto gegen 1,701,762 t im Jahre 1885 die Produttion von Beſſemer Stahlabzuurtheilen haben Jn dem Nähmgſchinengeſchäft iſt ein

Stitlſtand eingetreten mehrere Fabriken arbeiten nur noch mit
neten Arbeitszeit auch Arbeiter Entlaſſungen haben ſtatt

gefunden

Der auf den 21 d fallende erſte diesjährige Tauben
markt in Apolda iſt mit Rückſicht auf die an dieſem Tage
ſtattfindende Wahl zum Reichstage auf den 22 d verlegt

Der Geraer Rathskeller vollendet in dieſen Tagen eine
vierhundertjährige Geſchichte als Gaſtwirthſchaft Vor 400 Jahren
wurde ihr die Gerechtſame verliehen und ſeit jener Zeit ſind die
ſelben ununterbrochen in denſelben Räumen welche die Zerſtörung

keit Platz und richtete höchſt empfindliche Verheerungen der Kurſe
an Mit dem Abſturze der Effektenpreiſe wuchs die Furcht vor
kriegeriſchen Verwicklungen und erzeugte die in bewegten Zeit
läuften niemals fehlenden bedrohlichen Gerüchte die ihre ſchlimnien
Wirkungen nicht verfehlen trotzdem ihre Ungereinmtheit jedermann
klar iſt Die Entmuthigung der Spekulation wie des Kapitals
würde wahrſcheinlich das gegenwärtige Maß nicht erreicht haben
wenn nicht unſer Platz mit Hauſſe Engagements überlaſtet ge
weſen wäre und die Börſen zu Paris und Rom nicht gelegentlich
der beendetein Möonatslignidation eine wenig vertrauenerweckende
Zerfahrenheit gezeigt hätten und daſelbſt nicht größere Stockungen
eingetreten wären Hier iſt der Zahltag trotz aller Erſchwerniſſe

den geſtrigen ſchweren Börſenkrach

hingielt Dieſe Deutung hat kei iner e
großen Kursrückgänge und den ſeit Jahren nicht mehr erlebten niedrigften Kurs
von 76,47 der geſtern einen Augenblick gegolten hat inzwiſchen iſt an der Vörſe
vom 3 d die Rente bis auf 75,90 zurückgegangen Die diesmalige Liquidation
iſt eben eine wirkliche Lignidation des
Beſeitigung der ungeſunden Elemente

Schienen betrug 1886 1,749,899 t gegen 1,074,607 t im Jahre 1885
Aus Paris wird der BlZtg vom 2 d geſchrieben Man verſucht hente

auf den Einſtuß eines Artikels der berliner
Poſt zurückzuführen welcher auf die Bejejtigung des Kriegsminiſters Bonlanger

t keinen Halt und rechtfertigt in keiner Weiſe die

arktes eine vollſtändige die
Und der Einfluß dieſer ſpekulativen

einigung machte ſich hellte ſchon geltend Bei allen großen Finanziers des Platzes
beſteht der Eindruck daß es am beſten war ein für allemal mit den ſchlechten

oſitionen aufzuränmen und wieder geſündes Leben in den Börſenmarkt zu
Heute iſt es denn auch die große Bankwelt geweſen welche in die nochder Stadt durch die Huſſiten die ſchwediſche Braudlegung im t r Verkehr in letzterer Zeit zu ertragen hatte ch anf eregte Börſe einiges Vertrguen zurückbrachte Ruinen hat der geſtrigedreißigjährigen Krieg und den großen die ganze Stadt in Aſche dtt drrnee es iſt ß rmicſiets rein Fall bekannt tafeln in weiſelhaſten Kreiſen dinterlaſſen denen micht nut Geld Sibern

legenden Brand von 1780 überdauert haben ausgeübt worden geworden durch welchen das Gegentheil feſtgeſtellt auch der Kredit eytn S 3 i nene wirr ntäſerinarts eit
Dem Goth Tagbl wird geſchrieben Kurze Zeit nach wäre Zu Prolongations zwecken war am Schluß des Mebeh 5691 Wo re Siſetehgen i alen ar enz vorgekommen

dem Ableben unſeres Landsmannes des Schulraths Dr Kehr verfloſſenen
hatte ſich ein Ausſchuß gebildet zur Gründung einer Kehr
ſtiftung Nachdem jedoch der VI Deutſche Lehrertag beſchloſſen
hat dem verſtorbenen Schulmanne ein Denkmal zu ſetzen ſieht
ſich der Ausſchuß veranlaßt ſeine Thätigkeit einzuſtellen und ſtellt
es denjenigen Perſonen oder Vereinen welche für eine Kehr
Stiftung Beiträge eingezahlt haben frei ihre Beiträge zurück
zunehmen oder ſie dem leipziger Lehrerverein zur Errichtung
eines Kehrdenkmals zu überlaſſen

Monats zit 4 Proz Geld wieder reichlich am
Markte und ſeitdem hat der Geldpreis eine weitere Verbilligung
erfahren Die Bank von England iſt trotz der kritiſchen Lage der kapitals auf 2 Millionen Mark Beſchluß gefccht werden wird
Börſen mit einer Ermäßigung ihres offiziellen Diskonto um Kölntſche Hagel verſicherungsgefellſchaft Der Jahres
1 Proz am Donnerstag vorgegangen und die Reichsbank hat gewinn für 1886 beträgt 22453 e 108600 M als Dividende
ihre Rate für freihändige Wechſelankäufe auf 3 Proz herab Von 18 M auf die Aktie 20262 M zu Tantiemen verwendet ſowie der Sonder

i do Wuſti Rücklage 12,718 M Und der Kapital Rücklage 133,642 M überwieſen Diegeſetzt Der letzte Ausweis des Jnſtitutes ergiebt eine Ver t n i an Seitenf 20 Rücklagen betragen nunmehr 181,808 M bei einem Aktienkapital don 9 Millmehrung der ſteuerfreien Notenreſerve um 39359000 ſodaß Mart mit 20progentigem Baar Einſchnß
dieſelbe nunmehr 169,521,000 M gegen 242,599,000 M inä c Lebensverſicherungs und Erſparnißbank in Stuttgartder entſprechenden Zeit des Vorjahres beträgt Einen bemerk Die im Jahre 18860 ſallig gewordenen Dividenden welche aus der Prämien

Charlottenburger Waſſerwerke Am 24 d findet eine außer
ordentliche Generalverſammlung ſtatt in welcher über die Erhöhung des Attien

Vermiſchtes

Die originellſte Kritik die vielleicht je geſchrieben
worden iſt findet ſich im Saalfelder Kreisblatt in der Nummer
vom 27 Jan Der Verfaſſer dieſer tiefſinnigen Recenſion hat
ſich mit ſeinem vollen Namen unterzeichnet er heißt Schmidt
und iſt ſeines Zeichens Seifenſiedermeiſter Die T giebt
aus der ſpaltenlangen Beſprechung die nachfolgenden Stellen
wieder Das erſte Abonnements Concert des Hrn Muſikdirektor
Schubert iſt am Donnerstag in Zapfe s Saal vorgeführt worden
Alle zehn Nummern des Programms waren von ihm gewiß ſorg
ſam gewählt worden Und ſie alle haben uns Zuhörer ohne
Zweifel lebhaft angeſprochen Das konnte man am lebhaften
Händeklatſchen nach dem Schluß jedes Stücks merken Und ein

baren Einfluß auf die Stimmung hat die Beſſerung der Geld
marktverhältniſſe nicht auszuüben vermocht da die Politik der
einzige und alleinige Faktor war der neben den ſpekulativen
Poſitionsverhältniſſen beſtimmende Einwirkung beſaß Der Ge
ſchäftsumfang war zeitweilig recht bedeutend konnte im all
gemeinen aber nicht zur vollen Entwickelung gelangen da
dein ausgedehnten Angebote eine genügende Aufnahmeluſt
nicht gegenüberſtand Die ſtattgehabten ruinöſen Kursſchwan
kungen werden am beſten durch eine Betrachtung der Bewegungen
des Bankenmarktes illuſtrirt Die leitenden Werthe deſſelben die
wie alle übrigen Papiere heute eine merkliche Erholung neuer
dings erfahren haben notirten wie folgt Oeſterr Kreditaktien
462 à 443 à 452 à 4332 à 438 Diskonto Kommandit Antheile
194 à 165 à 189 à 176 à 183 Deutſche Bank 157 à 149

zahlung vom 1 Jan bis 31 Dez 1881 ſtammen ſind auf 35 Proz feſtgeſetzt
Der Abſchluß zum 10 Dez der Preußiſchen Hagelverſicherungs

Aktien Geſellſchaft in Liqu weiſt einen Verluſt von 1,178,778 M auf
Die auf 20 Febr berufene GeneralVerſammlung der Nordhäuſer

Bank ſoll über die Erhöhung des Kommandit Kapitals Beſchluß faſſen

Halleſche Getreide und Produkten Vörſe
Halle 5 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen ruhiger 150 160 Land
weizen bis 165 feinſter fremder über Notiz Roggen
ruhig 130 136 M Gerſte ruhig Land und Futtergerſte
1000 Ko Futtergerſte 120 135 Landgerſte 140 152
Chevaliergerſte 160 175 M Hafer ruhig 122 125 Mark
Mais M Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen
150 170 Mark f Sorten über Notiz Kümmel excl
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 35 36 M höher
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto

à 1524 à 145 à 149 Berliner Handelsgeſellſchaft 153 à 145
à 1473 à 138 à 139 Darmſtädter Bank verloren 5,60 Proz
Dresdener Bank 6 Proz Nationalbank 48 Proz Reichsbank
2 Proz und Leipziger Kreditbank 51 Proz Sehr verſtimmend

mal wurde auch ein da capo gewünſcht Und bewilligt Die
Zuhörerſchaft wird in dieſen Concert mit mir dasmal in recht
ausgeprägter Weiſe gefunden haben daß die Muſikſtücke in zwei
Klaſſen getheilt werden können die eine überſchrieben wir Krieg

wies es durch

die andere Friede Iſt im Muſikſtück vom Komponiſten den wirkte das bereits dementirte Gerücht betreffs der beabſichtigten

hor i 2 S iner ug d zheinnde je in i 240 M Bohnen 16 17 M KleeſaatenTrompeten vörherrſchend das Sprecheramt angewieſen ſo zeigt Aufnahme einer neuen Reichsanleihe insbeſondere hatten die in Linſen 28 40 M Boh r e i
ihr ſtarker ſchmetternder e überlanter Ton auf Krieg hin ländiſchen Rentenpapiere unter der Wirkung dieſer Meldung zu 3 a riß e r 60 bis
S wird uns zumuthe als ob ſich dieſes Weltunheil ſchon wieder leiden Dieſelben wurden von ſpeknlativer Seite in ganz be 100 M parſette ohn ſamen ohne

einmal mit ſcharfem Schritt uns nähere und uns gebieteriſch zu
rief Auf Macht Euch gefaßt Jhr Menſchenkinder willen und
haltlos wie Jhr ſeid Jch ergreife Euch wieder einmal roffe
Euch vom Boden auf und ſchleppe Euch dahin wohin Jhr keines
falls zu kommen gedachtet in Tod und Verderben Allein Da
war unter dieſen Nummern auch ein Stück das athmete durchaus
nichts anderes als nur Sanftheit und wohlthuende Ruhe nur
Güte Wohlwollen Menſchenfreundlichkeit mit einem Wort nur
Friede Ah Ah Da iſts einem zumuthe als befände manſich im Vorhof einer der zukünftigen Tugendklaſſen auf einem
der Sterne des Himmel droben und die heilige Cäcilie mit ihrem
Chor dem gewaltigen Gott ein Menſchengeſchlecht erziehend
an dem er nur Wohlgefallen habe Auch ſchien das ganze
anweſende Publikum ganz denſelben Eindruck von dieſem Stück
empfangen zu haben das ſanft und lieblich vorüberfloß Das be

noch regeren Beifall Heute morgen haben
wir ſtrenge Kälte Aber auch den mächtigen Troſt Unaufhalt
ſam wälzt ſich der Erdball immer näher und näher der Sonne

ſodaß zu Lichtmeſſe dem frierenden Leibe der Menſchen und
hiere ſchon in ihre wärmeren Strahlen wohlthun werden

Ebenſo preßte Hr Schubert in den engen Raum von drei Stun
den eine Fülle hübſcheſter Tonſchöpfungen von einer ganzen Reihe

r Komponiſten und ließ in die trüben und drücken
den Sorgen die das bürgerliche Leben jetzt ungufhörlich begleiten
dieſe ſonnigen Strahlen der hehren Kunſt fallen

Das große Loos der Preußiſchen Klaſſenlotterie
iſt bekanntlich nach Osnabrück gefallen Jn den Gewinn theilen
ſich wie weiter gemeldet wird vier Bürger jener Stadt nämlich
ein Manrermeiſter ein Auktionator ein Kaufmann und ein Bier
verleger Jeder derſelben erhält 126,300 M

Einem förmlichen Banditenſtreich iſt in Barmen am
Montqg abend ein junger Mann zum Opfer gefallen indem ihm
auf dem Heimwege ein ihm begegnender Bandwirker ohne jede
Veranlaſſang und ohne jeden Wortwechſel wie Zeugen bekunden
ein Dolchmeſſer in die Bruſt ſtieß Der Verwundete brach be

nnungslos zuſammen wurde ins Krankenhäus transportirt und
erſchied dort näch Verlauf weniger Stunden ohne wieder zur

Beſinnung gekommen zu ſein Der frivole Mörder ein 20jähr
abrikarbeiter wurde ſofort verhaftet Der Ermordete iſt der

22jähr brave Sohn achtbarer Eltern
Das Stäandbild eines Ketzers Dem Andenken des

freigeiſtigen Philoſophen Giordano Bruno ſollte in Rom ein Denk
mal errichtet werden Der e ergt von Rom aber weigert
ſich et von den Geldſpenden der Römer angefertigte Monu
ment Giordanv Brunv s das nöthige Terrain herzugeben

Dynamit Exploſivn auf einem Dampfer Aus
Newyork meldet man vom 1 Jm Antkleidezünmer des der

d Dominion Linie gehörigen nach Richmond beſtimmten
Dampfers Gnayandotte hat eine Dynamitexploſion ſtattgefunden
und zwar auf der Höhe von Long VBranch ſo daß das Fahrzeug
mit großen Beſchädigungen hierher zuriſckkehren mußte Zwei

erſonen an Bord trugen leichte Verletzungen davon Man hält
ie Exploſion für das Werk der ſtreikehden Schiffsverlader und

gert daß der Anſtiſter derſelben den Dampfer durz vor deſſen P
breiſe verlaſſen hat Die Verwaltung der Dampfſchiffsgeſell

trächtlichen Summen auf ſpätere Lieferung abgegeben und blieben
anhaltend offerirt es verloren 4proz Reichsanleihe 2 Proz
3 e proz Reichsanleihe 1,80 Pryz 4proz preußiſche Konſols 2,60
Proz und preußiſche 32proz Konſols 2 Proz Der Markt für
ausländiſche Reuten befand ſich in noch aufgeregterer Rückzugs
bewegung Die ruſſiſchen Valeurs verloren aufgrund der all
gemeinen Flauheit und insbeſondere wegen des ruſſiſcherſeits er
laſſenen Pferdeausſuhrverbotes durchſchnittlich etwa 3 Proz
Jtaliener mußten im Hinblick auf die geſchwächte Poſition der

Angebot Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggen
kleie 9,75 M Weizenſchalen 8,25 8,50 Weizengries
kleie 8,50 M Malzkeime helle 950 10,50 M dunkle
8,50 9,00 Oelkuch en 11,75 12 M Malz 27,00 bis
28,00 Rüböl 45,50 Solaröl 0,825800 11,50 12 M
R 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 36,50

uben

Wafferftands Nachrichten
römiſchen Börſe und wegen der unglücklichen italieniſchen Saale ElbeOperationen in Abeſſynien ca 4 Proz nachgeben ungariſche Gold 4 gebr 5 Febr 3 Febr 4 Febr
renten verloren 4,60 Proz öſterreichiſche Goldrenten Halle Unterh 1,84 1,89 Dresden 064 6,752
3,60 Proz ſerbiſche Renten 5 Proz und Aproz Egypter Trotha 1,86 1,96 Torgau 0/62 0/64
3,10 Proz Die inländiſchen Bahnaktien haben zwar viel 3 Febr 4 Febr Wittenberg 1,10 1,98
fach Kerluſte von mehreren Prozenten erlitten ſind aber im Weißenfels Oberp 282 2,82 Da 22 1,82
anzen nur ſehr wenig in den Handel getreten Von ünterp 018 631 Magdeburg 20 oen ausländiſchen Transporkwerthen ſchließen Franzoſen M Alsleben Hberh 230 2532 un xLombarden 18 Warſchau Wiener 9,15 Gotthardbahn iah 1,40 nſtrut

3,10 Proz und Jtalieniſche Mittelmeerhahn 3,15 Proz niedriger Kalbe Oberp 136 188 Febr 4 Febr
doch ſind auch dieſe nur in mäßigen Beträgen zum Umſatz ger Unterp o 6,60 Artern Brückenp 0,46 48
langt Ungeheure Verwüſtungen hat die Woche in dem Kurs
ſtande der Jnduſtriepapiere hinterlaſſen
wirkten hier un verhältnißmäßig ſtarke Kursabſchläge und in ſehr
vielen Fällen fand die angebotene Waare überhaupt keine Ab
nehmer Am vorgeſtrigen Tage ſah eine der Maklergruppen ſich
urrint von 38 ihr zugehörenden Papieren wegen Mangel an

auſaufträgen 24 zu ſtreichen Jn den ſpekulativen Montan
werthen fanden erhebliche Realiſationen ſowie Blankoabgaben ſtatt
die den Verkehr vorübergehend zu einem lebhaften machten
Laurahütte notirten 85,50 à 78 A 79 à 73 à 7697, Dortmunder
Union 66 à 57 à 58 à 515 A 55 und Bochumer Gußſtahl
werk 125 à 115 à 117 1I10 h à 112 Phönix A verloren
7 Proz und Weſtfäliſche Draht Jndüſtrie 148 Proz Von
den ſchweren Jnduſtriepapieren ſind Schering s chemiſche Fabrik
1148 Proz von 494,75 auf 360 gefallen Schwartzkopff s
Maſchinenfabrik 6312 Proz Gruſonwerke 13 Proz Große
Berliner Pferdebahn 30,10 Proz Norddeutſcher Lloyd 9,15 Proz
und Deutſche Ediſongeſellſchaft 9 Proz

Unſere Getreidebörſe befand ſich in völliger Abhängigkeit
und ſteter Wechſelwirkung mit dem Fondsmarkte Sobald auf
letzterem die Kurfe zurückgingen trat eine Steigerung der Ge
treidepreiſe ein und letztere verfolgten weichende Richtung wenn
für Effekten beſſere Notirungen vorlagen Dieſe ungeſunde
Unterlage ließ keine Unternehmungsluſt aufkommen verſchärfte
vielmehr die Mutbhloſigkeit ſoweit daß zuweilen von einer
Stagnation des Geſchäftes geſprochen werden konnte Die Pro
vinzen waren ſehr zurückhaltend und auch ruſſiſche Anerbietungen
liefen angeſichts der Spannung der politiſchen Verhältniſſe unr
ſpärlich ein Dieſelben fanden trotzdem keine Acceptation
dä die Forderungen zu hoch gehalten waren Die Preisbewegung
unſeres Märktes war eine langſam aufſteigende doch haben ſich
die höchſten Wochenpreiſe nicht behaupten können Weizen ſchließt
per Frühjahrſichten Roggen M und Hafer e bis
1 M beſſer Roggenmehl blieb in guter Frage auswärtige

därken waren etwas beſſer als in voriger Woche anzubringen

Winzige Angebote be

Maſſauah Kredits fortgeſetzt
die Kammer die vom Miniſterium als Mißtrauens

Das Geſchäft in Klee war ruhdig Weizenmehl wurde nur in den

un and Eisſtand 60 Wärme Eisfrei Eisſtand

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 5 Febr Priv Telegr der Saale Ztg Nach

der Nationakzeitung ſind des Kaiſers Wörte be
züglich der Reſerveeinziehung authentiſch folgende
geweſen Die neuen Maßregeln durch welche die
Armee gekräftigt wird werden dazu dienen jede
Kriegsgefahr zu mindern

Berlin 5 Febr Priv Telegr der Saale Ztg Die
Beruhigung iſt zunehmend die auswärtigen Be
richte
Depeſche an den Nuntius in München wird hier
als eine Anerkennung der Haltung des Centrums
betrachtet

lauten friedlicher Die Jacobini ſche

Rom 5 Febr Priv Telegr d Saale Zig Jn der
Deputirtenkammer wurde die Berathung des

Schließlich lehnte

votum bezeichnete einfache Tagesordnung mit 215
gegen 181 Stimmen ab Faſt einſtimmig wurde
die Räumung Maſſauahs abgelehnt und der ge
forderte Kredit von 5 Millionen ſodann mit 317
gegen 12 Stimmen bewilligt
n

Vorliegenver Nr 31 unſeres Blattes liegt bei

Verlvoſnugsliſte der SaaleZeitung Nr Z
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Die Restbestände meines Winter Confections Lagers

r ee

e r S S
T 2en

alter für
Polterabendſcherze e

er R v T 7 he e e e en reS S e es ne n a e ee e S e eeeerre arLeipzigs größtes
GCoſſtüm MaslenCoſtinLager

Felix Semmler
ain 19 a ei Leipzi m ed Garderobe aus jedem Zeitheater Feſtzüge Maskenbälle

8 3

4 du u m m e e e c 3h äh e r t e e e

um damit vor Bingang der Fräühjahrs eubeiten zu räumen zu bedeutend herabgesetzten Preisen
zum Verkauf gestellt

nur reinwollene Damen KleiderstoffeResthestände des vorjährigen Sommer Lagers und Restbestände der diesjährigen Winter Vaison sämmtlieh

doppelt breit gtatt 2,00 3 Meter nur 1,25 2,25 Mk
Beseterr Bee ter RestDamen Ikleiderstofe grösstentheils aus besseren Stolfen bestehend sowie

Roben Knappen NIanasses werden unter Bostenpreis verkauft
farvige reinseidene Stoſſe BRiäpse in versebiedenen dunkeln und

hellen Farben ind von 4,00 auf 2,50 Mark zurückgesetzt S
ars m Darnaste1 Partie helle reinseidene Jagtatt 00 ,50 Mk pr Meter nur 2,25 M

Bei sämmtlichen angeführten Seldenstoſfen wird für Reine Seide garantirt
Waaren sind in der I Abtheilung meines Verkaufslocales zur gefälligen Ansicht ausgelegt

Teppiche ältere Muster in den verschiedensten Crössen in Germania Tapestry Plüseh Brüssel
Tournay ünd Axminster fast nur beste Qualitäten sind um 20 Procent bis 25 Procent im Preiso herab
esetzt und sind wie bei Kleiderstoffen auf den anhängenden Itiquettes neben den früheren aueh die

jetzigen herabgesetzten Preise vermerkt

rorjährige r h jahrs ämtel sowie Vackets VmnänSe ete
offerire bedeutend unter dem SelbstKostenpreis

habe im Preise um ermässigt
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alle a Szur Forelle
eke d Kleinschmieden in nächster Nähe d Marktes

3 r l Se 3 z e e
e

erMax Sehlott
prakt ZDahnarzt

Gieiststrasse 49 I

mee e nnnceeree ere rer ee a e zwar 7

e

e a ce e e ce S e e e5

7 n

e 5e c ce Se e e eS z e e Te e ee Se e e Frauen Juduſtrieſchule und Töchter geinftitut zu Dresden
Eltasplatz 4 nahe der Sachſenallee

Vorzügliche und billige Penſion mit wirthſchaftlicher geſellſchaftlicher
und fremdſprachlicher Ausbildung ſowie Klavier Geſang und Tanz
unterricht im Jnſtitut Anmeldungen Proſpekte und ſpezielle Auskunfte durch

Die Vorſteherin Johanna Kunipp
e emee eeerreeeeeeee J c J Kene e e e a t

trockene r 689 9 S 610 Kinderlarven Dtzd für 30

Der Ausverkauf wegen Todesfall

dauert nur noch r 2 23 e w r

Ausraugirte Mas ſowie M Larven fein lackirt Dtzd für 70 4h d eieng Kerder ſtets elegant und B ri U 0 t t S en Alswahligſt angefertigt gen nete das Neueſteofferirt nicht viel theurer als Papiermützen
n 4, Aagaldecorationen er sGrube Pauline bei Dörstewitz e un

im Handſchuh Geſchäft Gr Ulrichſtraße 24 e S S 9 E Krause Seip igerſtraße 31
2knöpfige

Herren Zwirnhandsehnüe
Shlipse und Hosenträger zu noch herabgeſetzten Preiſen

ſowie auch eine Partie seidene Herrenhandsehunhe ſehr billig

Donnerstag den 10 Februar Abends 6 Uhr
in der geheizten Domkirche zu Halle

zum Bestoen derselben

Geistliche Musikauſtührung e

J J h
W

R e Se e gz W
BeſtellungenT Wernd von nach Maaßg Alfred Michaelis Verden ſauberunter gütiger Mitwirkung von Fräul Ottilie Schönewerk Sopran

ein Gebr

Sonntag den 6 d Mts

Däniſcher Pferde
trehl

Gaſthof zur Stadt Merſeburg

Concertsängerin aus Leipzig des Herrn Kapellmeister O Wiegert
und eines Theils der Regimentskapelle Nr 36

Programm m angefertigttrifft wiederum ein gro ßer I Ouverture für Orgel u Binintreents von O A Fischer 2 Arie Ich weiss Anyrobeinner
Tra nsport dass etc aus Messias von Händel 3 Concertstück für Orgel u Blasinstrumentevon Lux 4 Andante für Viohne mit Orgelbegl von Tartini Herr Kapellmeister halb

r 5 Sonate Fmwoll für Orgel von Mendelssohn 6 Zwei Gesänge 15 MinutenWie ort Ser und a äkber von Hiller b Sei still von Raff 7 Concert für Orgel u Blas e e
Instrumente von O A Fischer SCOHUTA MARKBBillets à 1 Mk fur das Schiff 2 M nummerirter Altarplatz 50 Pfg Mäntel Pabrik Halle a
Emnporen und Schülerbillets zu haben in der Musikalienbandlung von Herrn 3 zNiemeyer Gr Steinstrasse und beim Domkustos Herrn Schüler Wilhelm J ürstenberg

Brüderſtraße 1 u 2Merſeburg

Von Sonna

rkauf

J Leid old Viehhändler
Weißen

ſteht ein Transport guter Genthiner Kühe
mit Kälbern ſowie echt Simmenthaler
hochtragende Kalben einjährige und

jährige Kalben und

Heffentliche Wähler Perlummlung
im Kurfaale zu L an ch äd t Confſirmanden Uinhängenund Jacketts

am Sonnabend den 12 Februar d J Nachmittags 4 Uhr

utsbeſi d us WünſchendorHerr Gutabeſtger Fänar 7p nharth a ſh f Sonntag den 6 Februar ladet zur
Tanzmuſik ergebenſt einerr Profeſſor Märcker aus Halle a SHerr Pwteſ werden ſprechen eAXXÄXer der conſtrratigen Deutſchen Reichs und national Für den V hen denen wortlich

exalen Parteien des Merſeburg Querfurter Kreiſesels ar A e Luerfut s Expedition Neue Promenade 1
Mit BeilagenHalle Drug und Verlag von Otto Hendel

bend den 5 d Mts ab
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tbullen zum

Larven

Mund elegant in
e e 5 kürzeſter Friſt

Ma
Kri
Kön
die
und
geg
her

J

bal
T

beal
J

Wo
A

auß
din
kön
dürf
For
gute
muß

Zlt z
Kann
verr
es
Eiſe
den
ſo
und
Cern

Zu
nych
iahr
Kof
erhe
doch
Jch
ſond
die
früh
daß
nock
der
hin
nur
eine
die
blos
Her
eber
dort
Kar
entſ

nau
liche
will
Jch

Hei

z

e

Da
ſie
geſti
find
Nat
durc

Gla
brei
den

Wie
Sie
Sei
dige
ſcha

unſe

und
heiß
mer

ff

der
jetzt

der

d
ver
die
wen
die
ſterl

wied


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1887


